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Potenziale in Logistik und Beschaffung erkennen

Analyse von Wertschöpfung und Kapitalbindung im komplexen
Produktionsnetzwerk der Uhde GmbH

Die Analyse von Potenzialen in Logistik und Beschaffung stellt insbesondere Unternehmen, die sich auf 
die Projektierung und Realisierung verfahrenstechnischer Anlagen in komplexen Netzwerken konzentrie-
ren, vor große Herausforderungen. So erfolgt die Fertigung der notwendigen Komponenten, die durch 
den Anlagenbauer auf Basis eines Projektplans zentral gesteuert und geplant wird, in einem verzweigten 
Netzwerk aus eigenständigen Unternehmen. Aufgrund dieser Netzwerkstruktur und den dort vermuteten 
Verbesserungs- und Kostensenkungspotenzialen hat die Uhde GmbH - ein Unternehmen von ThyssenKrupp 
Technologies - das FIR mit einer Analyse der netzwerkweiten Logistik- und Beschaffungsprozesse beauftragt. 
Im Rahmen einer Vorstudie wurde die Kapitalbindung je Wertschöpfungsstufe im gesamten Netzwerk 
transparent gemacht und konkrete Einsparpotenziale identifiziert.   

Die Uhde GmbH – ein weltweit führendes 
Unternehmen im Anlagenbau

Die Uhde GmbH mit Stammsitz in Dortmund ist 
mit mehr als 2.000 gebauten Anlagen ein welt-
weit führender Anbieter für die Projektierung 
und Realisierung verfahrenstechnischer Anlagen. 
Uhde bietet seinen Kunden kosteneffiziente 
Hightech-Lösungen in den Bereichen Düngemittel, 
Elektrolysen, Gastechnik, Öl-, Kohle- und Rück-
standsvergasung, Raffinerietechnik, organische 
Zwischenprodukte, Polymere und Synthesefasern 
sowie Kokerei- und Hochdrucktechnik. Im Bereich 
der Elektrolyseanlagen für die Produktion von Chlor 
und Natronlauge ist Uhde mit der umweltfreund-
lichen und effizienten „Single-Element“-Membran-
technik weltweit führend. Die globale Verteilung 
der Kunden erfordert, dass auch Uhde zusam-
men mit Tochter- und Beteiligungsgesellschaften                      
(u. a. in Russland, USA, Indien, China, Mexiko und 
Australien) und insgesamt 4.900 Mitarbeitern in allen 
Weltregionen vor Ort vertreten ist. Der Umsatz betrug 
im Geschäftsjahr 2007/2008 ca.1,54 Mrd. EUR und 

wies in den vergangenen Jahren ein stetiges Wachstum 
auf. Diese Entwicklung ist nicht zuletzt auf die kon-
tinuierliche technologische Weiterentwicklung der 
Anlagen, das umfassende Serviceangebot und die 
globale Repräsentanz zurückzuführen.

Zielsetzung und Projektansatz

Die maßgebliche Vorgabe der Geschäftsführung 
von Uhde war es, das Projektfertigungsnetzwerk 
für die „Single-Elemente“ der Elektrolyseanlagen 
auf Kostensenkungs- und Verbesserungspotenziale 
hin zu untersuchen. Hierzu sollte das FIR in Zu-
sammenarbeit mit dem internen Projektteam 
bei Uhde die gesamten Prozesse der Auftrags-
abwicklung, Beschaffung und Logistik im Netzwerk 
analysieren und Handlungsempfehlungen ablei-
ten. Dementsprechend wurden die folgenden 
Aufgaben definiert und, nach dem Ansatz der 
partizipativen Ergebniserarbeitung, in gemein-
samen Workshops erarbeitet:
• Aufnahme, Darstellung und Bewertung der 

Material- und Informationsflüsse im Netzwerk 

Bild 1
Elektrolysezellen von 
Uhde gebaut für die 
Qatar Vinyl Company

Quelle: Uhde GmbH, 2001

Leistungen für die Industrie: Assess & Assist
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Produktionsmanagement

von den Rohstoffmärkten bis zur Endmontage 
der „Single-Elemente“,

• Analyse der eingesetzten Beschaffungsmetho-
diken und der Ausgestaltung des Lieferanten-
managements,

• Ableiten von Handlungsempfehlungen mit 
dem Fokus auf Kostensenkung und Prozess-
verbesserungen.

Flankiert wurde dieses Projekt durch eine Über-
prüfung der Leistungsfähigkeit von Fertigungs- 
und Montageressourcen bei den Lieferanten 
von Uhde. Dieses Teilprojekt stand unter 
Federführung des Werkzeugmaschinenlabors 
(WZL) der RWTH Aachen.

Herausforderungen bei der Analyse von 
Logistiknetzwerken

Die komplexe Struktur des Produktionsnetzwerkes, 
die Anzahl der beteiligten unabhängigen 
Unternehmen sowie die zentrale Planung und 
Steuerung der Material- und Informationsflüsse 
durch den Anlagenbauer erschweren eine ganz-
heitliche Analyse des Netzwerks. Traditionelle 
Analyseverfahren der Logistik erwiesen sich in 
diesem Fall als unzureichend, so dass das FIR 
eine mehrstufige Netzwerkanalyse entwickelte.

Zunächst erfolgte im Projekt eine Zerlegung 
des komplexen Netzwerks in überschaubare 
Lieferketten für die einzelnen Komponenten 
der „Single-Elemente“. Für diese Lieferketten 
war es nun möglich, logistische Kennzah-
len wie Durchlaufzeit, Wertschöpfung und 
Kapitalbindung zu ermitteln (vgl. Bild 2). Bei der 
abschließenden Integration der Lieferketten in 
das Projektnetzwerk wurden die Kennzahlen 
der einzelnen Lieferketten zusammengefasst und 
eine ganzheitliche Ist-Bewertung des gesamten 
Netzwerks ermöglicht.

Diese Bewertung des Netzwerks diente im fol-
genden Prozess als Basis für die Ableitung von 
Potenzialen und Handlungsempfehlungen für 
Kostensenkungen und Prozessverbesserungen. Der 
Fokus dieser Handlungsempfehlungen lag dabei 
auf der Senkung von Durchlaufzeiten im Netzwerk 
zur Reduktion der Kapitalbindungskosten und 
einer damit einhergehenden Verbesserung fi-
nanzwirtschaftlicher Kenngrößen. Aufbauend auf 
diesen Empfehlungen zur Realisierung der iden-
tifizierten Potenziale soll nun mit der Umsetzung 
begonnen werden.        

Bild 2
Analyse der Liefer-
ketten anhand von 
Durchlaufzeiten und 
Wertschöpfungsentwicklung
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